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Hintergrund

•80‘000-300‘000 Sans-Papiers leben unter prekären Lebensbedingungen in der 

Schweiz, sie wenden sich nur im äussersten Notfall an die Regelversorgung

•Sans-Papiers haben das Recht auf medizinische Versorgung, Krankenkassen 

müssten Sans-Papiers aufnehmen, Kantone müssten Prämien verbilligen 

•15 Stellen bieten Gesundheitsversorgung an Spitälern und auf privater Basis an, die 

Nationale Plattform vernetzt diese Stellen und koordiniert gemeinsame Anliegen, 

mandatiert durch das Bundesamt für Gesundheit

Angebote der Plattform

•Website www.sante-sans-papiers.ch: Adressen aller Gesundheitsversorgungsstellen, 

Informationsmaterial für Sans-Papiers und für Institutionen der Regelversorgung

•Standards in der Gesundheitsversorgung für Sans-Papiers in der Schweiz für die 

Behandlung von Sans-Papiers in der Regelversorgung

•Broschüre Patientinnen und Patienten ohne Aufenthaltsrecht und ohne 

Krankenversicherung: rechtliche Situation und Möglichkeiten der Behandlung von 

Sans-Papiers in Spitälern und anderen Gesundheitsinstitutionen (D, F, I)

•Flyer in 8 Sprachen mit Informationen über Krankenversicherung

•Aktuell: Monitoring der Versicherungssituation von Sans-Papiers


